
 

 
 

 

EINLADUNG 

PODIUMSDISKUSSION 
Alternative Konzepte zum gegenständlichen Krisenmanagement 

Zeit: Mittwoch 24.04.2013  17.00 c.t. 

Wo: Renner Institut Bildungszentrum, 1020 Wien Praterstraße 25 

 

Veranstalter: 
Verein: 
Nachhaltig finanziertes und gesichertes 

SOZIALES ÖSTERREICH 

Gefördert durch die Wiener SPÖ 
Im Interesse eines zukunftsorientierten Diskurses über 
die Krise in den Finanzmärken und mögliche Lösungen 

 

 

Ausgangslage: 
Nach wie vor ist das Krisenmanagement auf nationaler und EU- Ebene von neoliberalen 
Konzepten geprägt. Konservative, aber auch sozialdemokratische Regierungen in Europa, 
erweisen sich als fehlerresistent und mutlos. Sie blockieren so die Umsetzung alternativer 
Konzepte in finanz-, wirtschafts-, bildungs-, umwelt- und sozialpolitischen Fragen. 

Soziales Österreich – eine überparteiliche und politische Plattform - lädt daher aktive 
Politiker zu einer Podiumsdiskussion nach zwei Impulsreferaten, die solche wirtschafts- und 
finanzpolitischen Lösungen skizzieren: 

Impulsreferate von den Referenten 

Peter Fleissner 
Ein sozialer Blick auf unser Wirtschaftssystem: 

Reproduktion, Akkumulation, Spekulation 

Christian Felber 
Geld als öffentliches Gut - für ein alternatives Finanzsystem 

Moderation 

Alexander Koppensteiner 
Diskussion zu den Impulsreferaten durch ein hochkarätig besetztes Podium: 

 

Christoph Matznetter (SPÖ) 

Werner Kogler (GRÜNE) 

Podium 
 

 

Klemens Riegler (ÖSF) 

Michael Graber(KPÖ) 

Therese Mitterbauer (IV/ÖVP) 
 

 

 



 

 
 

 

 

Programm: 

17.15 –  17.20 Begrüßung und Kurzstatement     Reinhard Fellner (SÖ) 

17.20 –  18.30 Eingangsmoderation      Alexander Koppensteiner (BO3) 

17.30 –  18.00 Ein sozialer Blick auf unser Wirtschaftssystem   Peter Fleissner (transform.at/SÖ) 

18.00 -  18.30 Geld als öffentliches Gut - für ein alternatives Finanzsystem Christian Felber(ATTAC/WU Wien) 

18.30 –  19.10 Podiumsbeiträge      Podium 

19.10 -  20.30 Publikumsfragen und Beiträge     Gäste 

Programm: 
Während der ganzen Veranstaltung steht ein Tisch mit einer Unterschriftenliste für die SÖ Petition „Banken in 
die Schranken“ betreut durch Karl Kaider und Tanja Elsik bereit. Gleichzeitig werden Bücher der Referenten und 
das Grundsatzprogramm („Rotbuch“) des SÖ angeboten. 

Ort der Veranstaltung: Bildungszentrum, 1020 Wien, Praterstraße 25 

Zeitpunkt: 24.04.2013 17.00 c.t. 
Dauer: ca. 3 Stunden 


